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Beilage zu Nr . 148 - er Karlsruher Zeitung.
Samstag , LS . Juni L87V

Deutschland.
. M ichen , 22. Juni . (Sch. M.) Das Referat des Abz.

Kurz über die Advokatenordnung ist gestern Abend
ausgegeben worden , wird aber erst in der nächsten Woche
vom Plenum der Kammer berathen werden. Der Ausschuß
begutachtet die volle Freigabe der Advokatur , indem er
festsetzt :

» dvokat kann jeder werden, der 1 ) die Prüfung für den Justiz -

Staatsdienst mit Erfolg bestanden hat , 2) nach derselben wenigsten«
3 Jahre bei einem zur anwaltschastlichen Vertretung bei einem Kolk -

gialgerichte zugelasfenen Advokaten praktizirt , 3) nach Ablauf dieser
Praxi » bi« durch Verordnung zu regelnde Prüfung für die Advokatur

mit »erfolg bestanden hat, und 4) bürgerlich unbescholten ist. Ueber
die Hsfiillung dieser Vorbedingungen hat da« AppellationSgerichl de»
Kreist«, in welchem der künftige Niederlassung«»« de« Advokaten liegt,
und in zweiter Instanz da« OberappellarionSgericht zu entscheiden .

DaS Budgetreferat des Abg . Greil , welcher merk-
würsigen Arbeit man allerdings nachsagen muß, daß sie
in ihrer Art ein vollendetes Ganze ist, im Allgemeinen
und Einzelnen aus einem Gusse und von einem einmal
angenommenen Prinzipe unbeirrt die äußersten Konsequen¬
zen ziehend, wird aus den Berathungen des Ausschus¬
ses , der jetzt täglich zwei Sitzungen hält, in ziemlich ver¬
änderter Gestalt , wie es scheint, hervorgehen . Der mit
einer chinesischen Mauer umzogene politische und soziale
Horizont des niederdayrischen Klerikers kommt doch wohl selbst
den eigenen Parteigenossen als zu enge und beschränkt vor.
Ganz und gar in eine dumpfe dämmerige Kirche , worein
„daS Licht nur durch gemalte Scheiben bricht", unser Land
zu verwandeln , diesem Versuche wollen sie doch nicht die
Hände bieten. Greil'S Wink mit dem Zaunpfahl , indem
er bei Besprechung der geforderten Bedürfnisse für die Uni¬
versität München auf Innsbruck verwies, wo die Hochschule
in den Händen der Jesuiten einer viel bedeutenderen Fre¬
quenz sich erfreue u. dergl., hat Manchem innerhalb der
patriotischen Partei die Augen geöffnet über die angestreb -
ten letzten Ziele dieser Ultras. Der Vorstand deS Budget-
auSschusseS , der Abg . WieSner , ist ein gemäßigter Mann ;
von der Fortschrittspartei sitzt nur Crämer von DooS in
diesem Ausschuss«. — Eine merkwürdige Fusion der Par¬
teien in der Abgeordnetenkammer scheint sich dem Mili¬
tärbudget gegenüber zu vollziehen. Einer Reihe von
Vorschlägen des Referenten Kolb zuzustimmen zeigt sich
jetzt auch theilweise die Fortschrittspartei geneigt, wogegen
bei anderen Punkten wieder die Patrioten nachgeben » ollen.

Wiesbaden, 22 . Juni . (Schw. M .) Nach dem an den
Kommunallandtag zur Begutachtung gelangten Gesetz¬
entwurf sollen dem kommunalständischen Verbände jährlich
100,000 Thlr. und ein Kapital von 46,000 Thlr. zu selb¬
ständiger Verwaltung überwiesen werden , wovon die Ko¬
sten des Neubaus chaussirter Straßen , des Gemeindeweg -
bauS, der Pflege der Irren und Taubstummen und der 2
hiesür existirenden bisherigen Staatsinstitute, eines land-
« irthschaftl . Lehrinstitut« und der dem Staat seither ob¬
liegenden Armenpflege bestritten werden sollen. Der Land¬
tag hat jedoch wenig Lust, auf diese Vorschläge einzugchen ,
da die obige Dotation bei den mit den Jahren steigenden
Kosten der zu übernehmenden VerwaltungSzweige in kur¬
zem nicht ausreichen wird und man sich sträubt , Provin¬
zialsteuern wie in den alten Provinzen, so auch in Nassau
umzulegen . Auch das Regulativ über die Zusammensetzung
des kommunalständischen VerwaltungsausjchusseS stößt auf
Widerspruch , da die Regierung verlangt, daß der Adel und

Großgrundbesitz durch 2 Mitglieder im Ausschuß vertreten
sein soll , während Nassau bisher solche bevorzugte Stände
überhaupt nicht kannte.

Aus Thüringen , 20. Juni . (Fr. I .) Der Stand der
Synodalbewegung in den Staaten Weimar, Koburg-
Gotha und Meiningen ist in seinen verschiedenen Phasen
wohl vereinzelt zur öffentlichen Kenntniß gekommen; es
wird aber der Orientirung nützen, wenn wir in Kürze die
Situation hier schildern. Nachdem der jüngste wcimarische
Landtag sich mit der ihm vorgclegten Synodalversassung
nicht befreunden und die seiner Kompetenz anheimfallen-
dcn Punkte nicht zu acceptircn vermochte, hat er bekannt¬
lich auch die Uebernahme der Kosten der ersten Synode
auf die Staatskasse abgclehnt. Die Regierung hat sich
Vorbehalten, die Synodalverfaffung mit Beseitigung der
dem Landtag kompelirenden Bestimmungen zur Einführung
zu bringen ; die in den Landtags -Verhandlungen jedoch zu
Tage getretene Kritik hat dem Entwurf in der öffentlichen
Beurtheilung geschadet , so daß derselbe nicht mehr sich der
Sympathien erfreut, die ihm Anfangs entgegengebracht
wurden. In Koburg sollten die Gemeindebehörden zur
Vorsynode wählen . Da aber damit eine mit Gotha unirte
Landeskirche in Aussicht genommen war und man auch
fürchtete, daß den politischen Gemeinden die Kosten der
Vorsynode anheimfallen würden , so hat man überhaupt
die Vornahme der Wahlen abgelehnt . Koburger und go-
thaische Geistliche haben zwar dieser Tage in ihren Kon¬
ferenzen eine Lanze für die Synodalverfaffung eingelegt
und sich zu gewissen Resolutionen vereinigt, aber die Sache
ist nun einmal verfahren und wird nicht so leicht wieder
in ein günstiges Geleise gebracht werden . Meiningen ist
verhältnißmäßrg am weitesten vorgeschritten ; der Landtag
hat die Kosten der Vorsynode übernommen und die Wah¬
len zu derselben sind im Gange . Es finden jedoch Wahlen
ohne jegliche Begeisterung und selbst ohne besonderes In¬
teresse statt ; nur eine schwache Minorität betheiligt sich
daran. Somit ist in Thüringen die Synodalbewegimg
stark auf den Sand gerathen und an die bereits in Sicht
gewesene Thüringer Generalsynode wird vorerst nicht zu
denken sein.

Aus Thüringen , 20. Juni . (Schw. M .) Die in
Eisenach tagende Kirchenkonserenz hat in ihrer
zweiten Sitzung (am 18. d .) den Beschluß gefaßt, den
Kirchenregierungen zu empfehlen, daß dieselben ihren mög¬
lichsten Einfluß zu einer „Verbesserung" der Namen des
Kalenders im evangel. Sinne anwcnden möchten. Die
Konferenz empfahl hiezu einen vom Pros . Piper auSge-
arbeiteten Entwurf . Auch soll aus dem unterhaltenden
Thrile der Kalender alles Verderbliche entfernt gehalten
und ein „volksthümlich christlicher " Text gewählt werden .
Ferner wünscht die Konferenz die Beigabe von Brbel-
fprüchen für jeden Tag des Jahres. Prälat v . Grüneisen
hatte das Referat über die Kalender -Frage übernommen .
Weiter wurden Beschlüsse über das „Allgemeine evangel .
Kirchenblatt" und über eine Bearbeitung der s. Z . von
Finanzrath Zeller in Stuttgart aufgestellten Statistik der
evangel. Kircye gefaßt.

Oldenburg , 21. Juni . (Wes .-Ztg.) Die Petition,
welche neueromgS der Kirchcnrath der Gemeinde Olden¬
burg behufs Verbesserung mehrerer Punkte der bisherigen
Kirche » Verfassung an den Großh. Oberkirchenralh
richtete, hat bereits ihren Platz auf der Tagesordnung der
jeverschen und oldenburgischen Kreissynode gefunden . Ein

vor kurzem hier zusammengetretener Verein von Freunden
der Reform hat eine Ansprache an die geistlichen und welt¬
lichen Mitglieder der Kreissynoden erlassen , welche betont,
wie sehr es darauf ankomme, für die demnächst einzube¬
rufende Landessynode Männer von freiem Blick und zu¬
gleich von warmem „Interesse für das Wohl unserer Kirche
zur Wahl zu verstellen. In derselben Versammlung ist
die Gründung eines Protestanten - Vereins für die
nächste Zeit in Aussicht genommen.

Italien .
Rom , 18 . Juni . Die Anzeichen mehren sich in Betreff

des nahe bevorstehenden Schlusses der Konzilverhand¬
lungen . So erfährt z. B. ein Korrespondent der „Köln.
Ztg." als ganz bestimmt , daß die Jesuitenpartei bereits
die Scheere in der Hand hält, um den Faden der Diskussion
im rechten Augenblicke durchzuschneiden . So wird es ferner
erklärlich , daß der Papst den nach seiner Diözese verlan¬
genden Bischof von Alby , einen Gegner der Jnfallibilität,
ermahnen konnte , wenigstens bis Anfangs nächsten Mo¬
nats in Rom zu bleiben , und daß er andererseits dem in-
sallibilistischen Bischof von Aosta, auf die Versicherung, von
Rom nicht weichen zu wollen , bis das Dogma verkündigt
sei, den Trost gab , daß er mindestens am 12. Juli in sei¬
ner Diözese sein werde. — Es ist nunmehr definitiv , daß
Kardinal B erard i , Premierminister des Handels , zugleich
das Ministerium der Finanzen übernehmen wird .

Belgien .
Brüssel, 21. Juni . Wie das „Journ. de Brux .

" berichtet,
hat die Association Conservatrice von Brüssel am 18. Juni eine
zahlreiche Versammlung gehalten unter dem Vorsitze des
Hrn. Alf. Nothomb , der auch einige hervorragende Mitglieder
der Kammer und des Senats von der klerikalen Partei
beiwohnten. ES wurde beschlossen, daß die Partei den ihr
bei den Wahlen gewordenen Sieg benutzen müsse , und über
drei Resolutionen abgestimmt , wodurch die Association sich
für die Wahlreform im Sinne einer weiteren Ausdehnung
des Wahlrechts, für die Reduktion und bessere Vertheilung
der Militärlasten und für die Verminderung der Steuern
ausspricht. Wie das „ Echo du Parlement" sagt , würde
man von klerikaler Seite auf die Abberufung des Gou¬
verneurs der Provinz Lüttich , Hrn. Luesemans , und des
Gouverneurs der Provinz Antwerpen , Hrn . Pycke, und auf
die Ersetzung dcö Letzteren durch den neulich abgesetzten
Generalprokurator de Bavay dringen .

Amerika.
* Washington , 21. Juni . Im Repräsentanten -

hause ist der Antrag gestellt worden, der Präsident solle
mit Großbritannien der Annexion der englischen Be¬
sitzungen in Nordamerika wegen Unterhandlungen an¬
knüpfen .

Das Hamburger Post-Dampfschiff . Holsatia"
, Kapitän Meier ,

von der Linie der Hamburg -Amerikanischen Paketfahrt-Aktiengesellschaft ,
ging, erpedirt von Hrn . August Volten , William Miller ' « Nachf.,
am 23 . Juni von Hamburg vi» Havre nachNeu - Uork ab.

Außer einer starken Brief - und Pakelpoft hatte dasselbe 59 Passa ,
giere in der Kajüte und 465 Passagiere i« Zwischendeck, sowie SSO
Ton « Ladung .

Verantwortlicher Redakteur!
vr . I . Herm. Kroerriet «.

Bürgerliche Stechtspstcge .
«»dunOvtrsügmr»» .

OLS3 . Rr . 6987 . Lahr . Beschluß .
I . S . de« Kunstmüllers L . Hrlde -
brand in Offenburg gegeu Valcniin
Odert von Friesenheim,

Arrest betr.
1 ) Nach kläaerischem Vortrag schuldet Beklagter

dem Kläger aus Kauf <le 1869 — 1870 153 fl . 30 kr.
und ditlet Kläger um Verurtheilung de« Beklagten zu
diesem Betrag . Mil der Klage ist ein Gesuch um
SicherheitSarrest verbunden.

Die Richtigkeit der Forderung und die Gefahr der
Flucht de« Beklagten ist bescheinigt . Aus Grund die¬
ser Thatsachen und nach 88607 , Z78, 598 Ziff. 1 PH .
ergeht

Arrestverfügung .
Zu Gunsten der kläg . Forderung von 153 fl. 30 kr.

« iro aus die i» der Giuerhalle zu Dinglingen liegen¬
den Fahrnisse de« Beklagten Arrest angelegi und wird
die Großh . Gütererpediuon Dinglingen ersucht , br«
aus weitere gerichtliche Verfügung diefe Fahrnisse nicht
au«jusolgen oder abgehen zu taffen .

2) Nachricht von der Nrrestversügung und der An¬
ordnung de« Voll,ug « erhält der Beklagte mit dem
Ausügen:

Zugleich wird Tagfahrt zur Arrestrechtfertigung <m-
beraumt auf

Dienstag den 5. Juli d. I .,
Vormittag « 8 Uhr ,

« welcher Arrestktiiger sein » rrestgesuch durch vollstän¬
dig« Bescheinigung seiner Aniprücheund de» Arrestgrun¬
de» zu rechtfertigenHai , widrigenfalls der Arrest unter
Lerfallung de« Arrestkläger « in di« Kosten sofort auf¬
gehoben wurde , der Arrestbeklagte aber um ferne Ein -
rede« gegen die Rechtmätztgkeu de« Arreste « vorzulra-
ge», wwiigensall« er mir feinen Einrede» ausgeschlos¬
sen würde und unter Verfüllung desselben in die Ko¬
st« - ex Arrest «st« fortdauernd und statthaft erklärt
würde.

Der Beklagte erhält ferner die Auslage , bi« zur
» agfahrl emeu a« diesseitigen SerichtSfitzwohnende«

Gewalthaber auszustellen , widrigensall« alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit gleicher Wirkung,
wie wenn sie dem Beklagten eröffnet wären , am Sl -
tzung «orl des Geriwt « angeschlagen würden.

Lahr, den 20. Juni 1870.
Großh . dad . Amtsgericht,

v. Gemmingen .

OeAentliche » nffordernngen.
OLS2 . Nr . 4122 . Waldkirch .

In Sachen
de« Karl Herr , Xaver Lisch , Lan-
dotiu Krieg und Franz Josef Mar -
ret von Reichenbach , Gemeinde Prech -
thal ,

gegen
unbekannte Dritte ,

Eigenthumsrechtebetr. ,
trugen die Kläger vor. e« sei im Jahr 1834 in Reichen¬
bach ein unier verschiedenen Taglöhnern gemeinsame «
Stück Bergsetd aus der Saticllege , al« . Atmend" be¬
zeichnet , vectheitt worden, und sei i hren Vorfahren,
nämlich dem Andrea« Lisch , a !« Vorfahren de« Karl
Herr , Jakob E dle . at« Vorfahren de« Xaver Disch ,
Jakob Krieg , als Vorfahren de« Landolin Krieg ,
und Ehristian Marret , al» Vorfahren de « Fr . Josef
Marret , eia ein Dreieck bildendesStück von 1 Mor¬
gen 264 Ruthe » — angrenzend oben oder südlich an
den Gememdcwald, westlich an den Wald de « Lanoolin
Klausmann , und nordöstlich an Johann Weber und
Mathias Gehrig , auf den beiden ersten Ketten mit
Grenzsteinen versehen, auf der letzter« Seite »der durch
einen Waldweg auSgeschieoen — zugefallen , wetche«
Stück nunmehr ein junger Buchwato bilde.

Da weder über die Tdeüung noch über die Eigen-
IhumSübrrgäng « Urkunden vorüegen , verweigert der
Gemcinderalh den Eintrag dieser gemeinschaftlichen
Parzelle in- Grundbuch, wcßhalb aus Antrag oer Klä¬
ger alle Diejenigen, welche an dem bezeichnetcn Grund¬
stück in den Grund -? und Psandbüchern nicht eingetra¬
gene , auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte , lehen-

rechtliche oder sideikommiffarische Ansprüche haben,
otz« zu haben glauben, ausgefordert werben , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen, ansonst sie den Auffordcrn-
den gegenüber sür erloschen «lkUnt würoen .

Waldkirch , den 18. Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Helmte .
O .270. Nr . 6877 . Rastatt . Aus Antrag Gr .

Domänendireklion werden diejenigen Personen , welche
in Bezug auf das im Grunobnch nicht eingetragene
Grundstück Gemarkung Au a. Rh . , Gewann Hinier -
waffer , Kat .-Nr. 1953 , genannt Forstwiese, persönliche
oder dingliche Ansprüche gegen den klagenden Theil
machen können oder wolle» , aufgeforderl , ihre An¬
sprüche

binnen zwei Monaten
anzumelden »der gellend zu machen , widrigenfalls im
Vechältniß zu dim neuen Erwerber oder Unierpsands -
gläubtger die lehenrechltichcnoder stdcikommiffarijchen
Ansprüche oder dinglichen Rechte verloren gehen.

Rastatt , den 13. Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Waag .
» rrmogensabsoadcrmige«.

O.276. Nr. 6330. Bill in gen . In der Grnt -
sache gegen Lilienwirth Xaver Oderle von Villingen
ergeht gemäß 8 1060 der P O .

Erkenntniß .
E« sei die Eherran de « Lilienwirth « Xaver Oberle

von Villingen , Agathe, gcb . Zimmermann , berech¬
tigt , ihr Vermögen von dem ihre« Ehemannes ab-
zmonderu.

Die« wird zur Kenntniß der Gläubiger hiermit he-
kannt gemacht.

Villingen, den 17. Juni 1870.
Großh . dad. Amtsgericht.

E l f n e r .
F . Stell , A. j.

BerwaltungKsaeher».
Polizeisachra .

P .689. Nr . 3860. Breisach . Kaufmann Loui«
Leber in Wasenweiler wird als Agent der Feuerver-
ficherung »-Gesellschaft Mogunlta in Mainz für dieffei-

-»»»«vrzere oeflaitgl.
Breisach , den 17 . Juni 1870.

-< Großh. bad . Bezirksamt.
Schindler .

M .716. Nr. 3913. Breisach . In Folge Rück¬
tritt « de» Ageuten Karl Breuel in Merdingen wird
Polizeidiener Gerva« Mayer in Gottenheim al«
^ 65!" ,

»er Feuerversicherung « - Gesellschaft Mozuntia
rn Mainz sur den diesseitigen Amtsbezirkbestätigt.

Breisach , den 20. Juni 1870.
"

Großh. bad. Bezirksamt.Schindler .
P .725 . Nr . 8995. Tauberbischof « heim .

Wrr bringen zur allgemeinen Kenntniß , daß Ralh -
fchrelber PH. M . Schreck rn Gisstgheim unterm Heu¬
tigen al» Agent der Magdeburger Feuerversicherungs-
Gesellschaft für den diesseitigen Amtsbezirkamtlich be¬
stätigt wurde.

TauberbischosSheim , den 20. Juni 1870.
Großh. bad. Bezirksamt.

I . A . d . A.-B . :
A. H u n g.

P .714. Nr . 3533. Wie « loch. Kaufmann Ro¬
bert Straßburger von Reilingen wird al« Agent
der Feuerversicherungs-Anstalt der Bayr . Hypotheken-
und Wechselbank für den Amtsbezirk bestätigt.

Wie- loch , den 17. Juni 1870.
Großh. bad . Bezirksamt.

Sonntag . ^

« uSküudiMms einer israel. » rligionSschnlsttlle.
P .722. Bruchsal . Die RcligionSlehr- undVor -

sängerstelle bei der isr . Gemeind « Mingolshcim wird
wiederholt , mit einem Jahresgehalt von 300 fl. lammt
dm NebengeiSllen der Schächter - und Kantorfunktion ,
sowie freier Wohnung sür einen Ledigen ,
zur Bewerbung auSgekündigt . Berechtigte Bewerber
haben sich

binnen 6 Wochen
unter Vorlage der nörhigen Zeugnisse bei Unterzeichneter
Stelle zu melden.

Bruchsal, den 20. Juni 1870.
Großh. Bezirkssynagoge .



Gemeinde Maulburg . . . . » ^
QeffMtlrehe Mahmrng

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs-Einträgen .
O.160. Maulburg , Aus Grund de« Gesetze« vom 5. Juni 1860 (Reg .-Blart Nr . 30) werden die -- »»—

EinttSgc von Vorzugs - und Unlerpfandsrechtm , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen lech^ Mo

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenenForderungen , welche in da« Mnwopsan
'

der in das Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gejetzlichen Vorzugsrechtde« Verkäufers, sofern nicht bei einzelnen

Der Wohnort der Schuldner Mid Gläubiger ist Maulburg, sofern nicht rin anderer brigesrtzt ist.

Maulburg, den 9. Juni 1870 .
Das Pfandgericht :

Bezirksamt SchHfhetm.

Anträgen etwa« andere« bemerkt ist.

Der Bereinigungs-Kommissär :
L Ä nler , Raths.chreiber,

ForderungDe« Eintrag «

. Datum

7. Febr . 1833
29. Juni -

4 . Jan . 1834

19.
16. drtl -

23. War -
17- ÄW. -
23. « ug. -

5. Dez. -
27. Jan . 1835

3 . März -

4. Juli -

6. Juli -
21 . März 1836
8. OK. 1837'

4. Jan . 1838

24. Febr. -
11. Juli -

18. Juli .

27. Juli 1S3L

, 12. Sept . -

14. OK .
9. Nov . -

10. No». -

18. Febr. 1833

Z. Aprrl -

6 . Okt.

S. Jan . 1834

5. Febr.

187 April

4. Juni

1 . Okt. 1834

28. Okt.

eite

59b Johann«» Friedlin Mg Eheleute
84 Joh . Gcopg Tschüdin

104t. Hirschidirth Jchann Schanzlin
teule in Stemm

113h Lartlin Grether
114 Joh . Georg Odermtier Wittwe

Kinder
119 Johann Qbermeier
121k Derselbe
127 ' Lartlin Grether
186 Johanne« Grether Ehrleut «
140 Joh. Jakob Oswald

146

171

172
189
224

238

242
253

254
256

88d
91
93

Johann Oberweier Eheleute

Lartlin Grether

Joch. GintUuger .gtt von Wiechs
fohann ybermeier Eheleute

Georg Tschüdin

Derselbe

iriedrich Buhler in Steinen
Jakob Hauser

Simon Hauser
Joh. Jakob Schöpstin

103

105

107
- )

109

133

Friedrich Keßler

Kath . Barbara Dinger

Dieselbe
do.
do.
do.

Llor« Kühny von Adelhausen
Johanne- Sttöpslin alt '

Joh. Jb . Sturm
Joh. Georg Sturm
Johannes Vetter

zohanncS Brmdlin
phanne » Heil, ledig

16b

181
184

1930

203

206b

211

212

S12bi
214
215

.219

249d

Namen , Stgzid zlnd Wohnort
de « Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de« Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung

1 . Psturpbuch Band ll.
Johanne« FünsschßllM P»N Bronüach
unna Maria Pfass in Weil
Gebrüder Schanzlin in Stirnen

Joh . Georg Reis von Wiechs
und Joh . Georg Obermeier

Hermann Bloch in Kirchen
Joh. Georg Meier in GerSbach
Mälhias Bauer in Holl
Apotheker Wtb . Fotz in Lörrach
Maria Verena Oswald , Joh . Lössel'

Wtb. in Kischingcn
Pflegschaft der Löweuwirth« Kinder

in Schopfheim *
Herrn Freiherrn Stührliu Erbm ü>

Basel
Herrn Psarrer Ziegler in Steinen
Hermann Block in Kirchen
Nathan Reutlinger und Sohn in

Lörrach
RechiSpraktikant Martin in Schopf -

Heim
Herr Pfarrer Ziegler dort
Friedrich Renk, Knecht bei Fabrikat«

Gonschalk in Schoptheirn
Karl Srauier von Schopsheim
Bürgermeister Trefzger in Elben

schwand

2. Grundbuch Band lll.

Rudolf Sibold
Joh.Lakob S - nger. Dreher
Johann Friedlin

Derselbe
do .
do .
do .

Fritz Vogt '« Witiwe , Anna Barbara
ged . Bauer

139 Georg.Friedrich Grether
175 Joh . Gevrg Friedlin

Kunigunde Friedlin
Dieselbe

Die Erbe« des 7 Christian Keitz
Dieselben

Johannes Friedlin
Jakob Kehler
Friedrich Sohne

erm g Kekler . Ehefrau de» Bern
hard Eichin

Makyias Wüst
Derselbe

Lima Mari» Sulter , Ehefrau de«
Konrad Obermeicr

Fritz Währer« Mklive
Frkedtzich-Blum
Michael Blum

210d Joh . Ulrich Trinler

Mari» Kath. Keßler, Witiwe de« Io
hau »«» Schürer in Weil

Maria Krurter , Ehefrau de- Georg
Keßler

Elisabeth« Säuger in Hüsingen
' Jakob Kuttler

Lartlin Sänger
Johann Sänger
Fivel Kühny von Hort
Johanne - Schh.PÜin
Christian Sllllin

Derselbe
Michael Geiilinger Wittwe

Derselbe
Herrn Pfarrer Stukert Eheleute ln

Hauiugen
Marlin Vrntschin'S Gläubiger

Dieselben
Maria Frr-dsin
WilhelurMaur«
AndrtaS Weniger in GerSbach
Magdalena Tschüdin

gth. Mari » und Jakob Friedlin
'agdalena Bühler

Joh. Georg Schmidt iN'G« «bach »
Andrea- Herrmaun . in Hdllfteür !
Fritz Mütter in Eudenduxg
Lartlin Stulz
Lein« SchwesterBarbara Friedlin

Dieselbe
Friedrich, Friedlin
Verena Brögü
DenPZistwer Christian Keut <
Varbaraj Friedlin
Karharrna Letzter

Dieselbe
do .

^

Joh'
. Jb . Friedlin jung

Jb . Verl« , Weber
Joh. Georg Renk jung
Joh. Brendlin
Jakob Keßler
Jakob Heil/ Schuster
Johanne « Schöpft»«
Gevrg Wehr«
Johannes Thum
Johanne« Vetter
öarklin Schöpfst»
Johann Georg Jost
fohannes Endwig , Landwkth

Anton Brugg « von Adelhausen

Z'
3l

231 Johanne« und JakobEndwig^ Dieselbm

do .
d».

Jakob Obermei« , Bürgermstr .

254 Johanne« RSgrlin

Katharina Wüst
ll Barbara Wüst

Johann Suller« Eheleute

Lchullehr« Geitlinger « Erbe«
Dieselben

do.
LessiouSgläubiger der Friedrich Mül -

ler^Wagn« Ehelmte
Dicietben

'
d ».
d» .
do .
do.
d» .
d».
do .
do.
do .
do.

Joh. Georg . Bükert von Wichh«
Joh. Georg Herrmann in Günden -

haujen
Fridolin Brüderlin von Schwör¬

st« ! , dessen Ehefrau AnnaMaria
Rülschlin

Joh . Jakob Meier
Id . Schöpslin in Steinen
Fritz Müll« in Emdenbug
Mathia-"Bühler in Steinen
Deren Mutt«
Die Erben der F Ehefrau Anna Kath .,

geborne Schot«
Fritz Sturm

3. « vuckbuch Band lv.

12d Fritz Wehrer
17d Josef Schlaget« Eheleute
- Dieselben
24 Johann Leng«

Marie Wehr« , geborne Geitlinger
Simon Pflüger in Dtein
an Jud wie 7 in Kirchen
Friedrich Bichl« in Stein

fl-
500
150
600

182
r

160
107
350
700
87

1400

6000

50
485
54

600
50

150
57

41

SO

10p
50
7V

100
32

128
50
7t

.281
1P0
410

20
L92
37
40
48
51

153
10

kr.

33

45

33

40

14
Ä
32
24

De « Eintrag -

Datum.

4 . Für . 1835

1. April -

Seit«

38

42

45

51b

6 . April

19

19

197
1I7

. 499

111
296
^ 9
2S5

203
.271
102
101
22
54

-855
20

170 —
Ll

.120
40 —

361

15

15. Mai

-Ä. Juni

16. .Sept .

^ i 4. OK .

20
20

28

3Ü
220
2fl.10
14
,53

iß *
1S-

19 ^
43

9
; 9.
80

2. , März 1836
137April <

16. Mi

151
102
So
70

SOS
867

400

200
100
200
57

32
55

6. Juli

7. . Sept . -
4. Jan . 1837

8. Febr . -
ö. Mpril -

3 . Mai
2. Aug .
4. Okr.
6. Dez .

4. April18S8

Herrn Psarrer Lepper

Lartlin Vetters Wittib . Kath. ,. ge
borNe Grählin

Dieselbe
do .

Maria -Brögin , Ehefrau de» Simsp
Haus «

Georg Frieh . Sturm

56
59 t
63

Joh. Grein« , Wag»«
Fried . Heckendorn
Jb . Schneider, Nagler « Wittwe
Georg Renk, Web«
Christian Kopstnann

Jakoh -Obermeicr
Joh. Id . Fritdkia
Jakob Keller
RudolfSivold
Jb . Bau«
Georg Reif
Friedrich Krumm
Sebastian Sch- Pßm

. Sernhard Eichrn
67/70>J «kcb Heil . Schuft«

NndolfSibold
Friedrich Jost
Sartlin Schöpflm
Johanne « Bett«
Lartlin Sänger
Johanne« Tscheulin, -
Jakob -Slurm
Jakoh Heid
Joh . Jakob Müll«70

75

W1

»CSt

Konrad Skedtler euHWtem

Zohaunr « iVtUer. Jung
Johannes-Vetter, Mg

Georg Brödlin
106^ Frl«drich R -ff. /juug

ILO

22 . Juli

6- Febr . 1839

L April -

8. Mai

11. Dez. .

211

219
232
254

^258

26Ü '

280-
262

282d

29»

300

23"

25
31

39
46d

Namen , Stand und Wohnort
de- Schuldner «

Und sein« Rechtsnachfolger.

Marie Tscheulin , Ehefrau de« Fried¬
lin Schür« in Weil

Herrn Psarrer Hauri in Weil

- MchaelMaier in Hütten
Andre,

Hm

Devs-li .
Magdalena Reif
ZohanweSjObevmeirr
Joh^ Aakvib Moier
RMlfMbold

121 Mrgcrmeistq,Db«r» ei«
Johimnes Lls-tpald

127 Joh. Fried . Millinger
133 . hnchn .Brugger von- Adckhausen
142 Kiedrich Schottbhut 'S Kind«
145 Äeorg 'TschmVll
146 - Friodtich M, «
148 -^ Johanne« Schöpfst»
154 J »H.Morg SSnger
161 , Friedrich Pttiürr

i.

184b Kaspar» Satter '« Ehefrau , . Mqrig
geb . -Hah , von Adelhansen

175 IM Schlaget«

Jakob frecher
Johann Georg Und Jakob Tscheulin
Christian Kvpmtann

LObllFviedrichRenk, ledig
208 Jakob Obermei« , MbHrgermeister

Joh. Jakob KuM« '» Wittwe

Josef Schlaget «
Johanne» Grein«
Zakcb Endwig
Unna Mätia Tschudlin

Magdalena Kuhn , Ehefrau,de «Han-
Wagner

Friedrich Jost, Metzger

. rnre« Grether , Martin'« Sohn
eortz Blum, ledig

Joh. Georg Wehr« , ledig u
»ndreas Surber
Johann Grein« , Wagner
Georg Reif
Jakob Renk, Wagner
Jakob Schneid « , Nagler

Lartlin Grether

Naitzttl, Stand und W«hm>rr
de » Gläubiger «

rmd sein« Rechtrnachfolg« .

inHöllsteiu
eieute , bezch. dessen

L

- .Herr:
rpgin

länbiger
die Gläubiger de« Johann«» Oben

^neirr
Pieseshe»

do.
do.
bo.

die Glistzhiger jns Johanne- ^Ober
Hti«

Dieselben
- d ».

do .
ho.
do.

sie Gläubiger de- Kiedrich Reif
Johann-FrlevlinShekerne
ocsimEeistnirsglLnbia« Bäckßr Zsh,

D « ikr '»-Wluwe,,WUH«lptiüe, ,geb.
Suiler.^vonLösxäch

n Stolz
^

Derselbe
-d».
d».
d».
>«.
4 ».
do.
do.

Srbilleund Adelheid Msch von Adel-

Foitz^Schöpfliu'chWU«»« «»»LöhriS-
häutzle ,
rrn Pfarrer tz in Weil '
ichael Meier in Hütten

Andrea» Herrmann in Höllstem
Äujedjus K« ser »vu. .Äündeftha»jen
GkdD Gciger' s Witiwe io G« Sb«ch
») r. Pfarrer Scheutz« in Vogelbach

d Marre-Früh
Andrea- Wahle« Erben -

^Dieselben
d».

-So. is
J »h«uuEuiHH «leuteM Hßstn»m

Kücjelben
Johanne-

'Trieller
AntvN Grnoig von dort '
FriedrichSchandhut'« Wittwe
Mm:j, KaGaWSchtzpfim

Dieselbe
b».

JohamreS- Endwig 1
Johann Reinlin Ehelmte „in Zug,

lurgen

Retzl«»'- AWitiwe ,
ged. Müft , -» !Johann Jakob

Anna Gkalh . ,
Steinen

ohapne« Grether
ohctineS Siurm

- Derselbe
Atlvogt Mamer .von Wuchs u
»zg Erben der F Ehisran Anna Mast»

dalena Obermei« . geb . Schokcrs
von Höllstein

' '

Jakob Metzler' - Wittwe , Kath ., geb
Wüst, in Steinen

Johann Georg Kamüller
JakobGrein«
Johanne- Endwig
Georg Tschüdin̂ besten Braveisung --

- ' ä»dig« j Stefan - Reutlüiger '
rrach

Mari« Barb̂ Echöpfli« in Menzach

r»

Bevrg-Schiipstin'« Erben

Dieselben
do.

Konrad Renk'schirben
Dieselbe«

do.
d».
d».

- Vriedrich Obermeier . b,w . drss«
-SUiubign

Johan, » Eudwig

4 . - iruudiuch Band V.

50/bi

79

Georg Friedlin
,3 Georg Wahl

Georg Obermei « . Zimstlmmmn
Johanne « Brödlin

»kob Endwig
chntpftichtigen d« Gemeinde Maul-
burg

Jakob Keßler, ob«
Josef Schlaget«

Martin Trinler, Zimmermann
Joh. Grein« , Wagner
Christian Kopfmann
Michael Müll« in Höllstriu

KarkSchefsn«
Derselbe

, Johanne« Endwig
I- die BezugSberechttgteu d«« s

-Pfaffeqehntrn «
Johanne« Endwig
«arbara Friedlin . Ehefca« de«-Jo-

hanne« Krouwr in Kander»
Dieselbe

Gantmafse d« Johanne« Vbermö«
Eheleute

Dieselbe
d».
do.

Joh: Georg Zimmermann von Det¬
hlingen

^7oj
- l
ö«so

17
-22

-1« >44

190
37
150
60

200

-85
»- -308

chtuarz »Ebb«

80
KÄ

30
.100

4SI
ISS

- «0
365

LS« .48

»<bo
,-M30

30

S7S -
lt-

-ß - ??
>i8W
E -

»2001
30

104 -

151 -
.-20ll

171
^881

-l«
88

^100

Druck und VH- lag tzgr V. Lruuu ' schen Hoskuchdruckerri.
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